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Das hört sich ja schlimm an. Ich bin ehrlich gesagt geschockt, wie viele hier nicht mehr die Zeit
finden, sich Freizeit zu gönnen. Und ich habe auch zwei Korrekturfächer...
Ein paar Rückfagen/Tipps:
1. Muss man denn bei euch Nachschreibarbeiten stellen? Die gibt es bei mir nahezu nie, da
müsste ein Schüler schon zwischen 4-5 stehen, ansonsten bewerte ich den so...
2. Vor allem in der 5. und 6. Klasse muss es ganz schnell gehen, klar Schreibkompetenz ist
wichtig, aber unabhänig von den freien Augaben muss alles korrekturfreundlich sein.
Leseverstehen mit Auswahlaufgaben abprüfen usw.
3. Wenn ihr ernsthaft Minusstunden erhaltet, weil eure Abiklassen nicht da sind, dann ist das
ein Fall für den Personalrat. Bei uns bekommt man pro Schüler, den man durchs Abi bringt,
Plusstunden, sodass anfallendes Minus wieder ausgeglichen wird...
4. Keine Zusatzaufgaben wie Buchvorstellungen, Hausaufgaben usw. korrigieren. Klingt
vielleicht blöd, aber ich sage meinen Schülern ganz offen, dass ich bei meinen Fächern eben
nichts mehr zusätzlich mitnehmen kann.

Schöne Adventszeit an alle (ob mit oder ohne Korrekture)!

PS: Vielleicht korrigiert es sich mit ein bisschen Glühwein im Blut ja schneller, käme auf einen
Verusch an. 
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